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Gemäß § 20 Steiermärkisches Sozialhilfegesetz hat der Sozialhilfeträger (SHT) Stadt Graz 

soziale Dienste im Stadtgebiet sicherzustellen. Dementsprechend gewährleistet der SHT 

Stadt Graz eine qualitative und kompetente {den gesetzlichen Bestimmungen 

entsprechende) Versorgung von pflege- und betreuungsbedürftigen Personen im 

Stadtgebiet, durch die vom Land Steiermark anerkannten privaten - gemeinnützigen 

Trägerorganisationen. Gemäß § 16 Abs. 4 Steiermärkisches Sozialhilfegesetz ist die Leistung 

sozialer Dienste von einer zumutbaren Beitragsleistung der Leistungsempfänger abhängig zu 

machen. 

Die zumutbare Beitragsleistung der Klientinnen war seit 01.01.2004 in einem 

Klientlnnenbeitragsmodell geregelt. Das bestehende Klientlnnenbeitragsmodell soll 

nunmehr auf Basis der Vorgabe des Landes Steiermark klientlnnenfreundlicher gestaltet 

werden und mit 01.07.2018 auch in Graz grundsätzlich in Geltung gesetzt werden. 

Damit soll der Prämisse „Mobil vor Stationär" verstärkt Rechnung getragen werden sowie 

sollen die Lebensbedingungen für pflege- und betreuungsbedürftige Menschen optimiert 

und die Führung eines selbstbestimmten Lebens und/oder das Verbleiben in der gewohnten 

Umgebung zu ermöglicht werden. 

Die Nachteile des bestehenden Tarifmodell1 wie z.B.: 

• Viele Tarifstufen (63)

• Sehr unübersichtlich

• Zusätzliche Unterteilung in Tarife mit und ohne Pflegegeld

• Für Klientinnen nicht verständlich und schwer nachvollziehbar, da diverse Zuschläge

für Fahrtkosten, Verwaltungskosten, Wochenende und Feiertage

• Kalte Progression nur bei unteren Einkommen etc.

sollen durch die Einführung des neuen Tarifmodells beseitigt oder zumindest deutlich 

reduziert werden. Das neue Tarifmodell soll sozial ausgewogen sein und die 

Inanspruchnahme der Mobilen Pflege- und Betreuungsdienste attraktivieren. 

1 Das bestehende Tarifmodell befindet sich in der Anlage.
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